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GIBT ES GRUND ZU HOFFEN?
In Krisen Umkehr wagen – eine Reihe an drei Abenden

Kaum ein Gut ist in heutiger Zeit so rar wie Hoffnung und Zuversicht. 
Die Wahrnehmung der Gegenwart als Krisenzeit wirkt lähmend und 
entmutigend. Ist in diesen Zeiten ein Aufbruch zur Hoffnung möglich? 
Können Glauben und ein Blick auf die Hoffnungsgeschichten der Bibel 
auch für heute Orientierung bieten? Welchen Grund gibt es, Hoffen zu 
wagen und zu lernen? An drei Abenden sollen in Impulsen und Ge-
sprächen Aspekte des Hoffens bedacht werden. 
 
In Krisen Umkehr wagen 
Krisen sind biblisch und geschichtlich Zeiten der Umkehr. Wie wirken 
sich aktuell Krisen in Kirche, Gesellschaft und im persönlichen Leben 
aus? 
 
Hoffen lernen und leben 
Hoffnung ist nicht nur eine Kraftquelle, sondern kann auch aktiv 
gestaltet werden. Aber wie? 
 
Hoffnungswege beschreiten 
Wie können Hoffnungswege in der Praxis gestaltet werden –  
persönlich, gesellschaftlich, kirchlich? Raum zum Nachdenken,  
Austausch und zu Anregungen.
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